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Fortschrittler in Berathung.

ü.'ooscvelt beleuchtet die soziale Be-

strebungen der Partei.

Philadelphia. 11. März. Die

Pkdingllllgkll kt
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Nur ttallipoli soll dem Türkenreiche
verbleiben.
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Die StaatS-UuiversitLtöb- amen

dirt. Basciall-Bill'passi- rt i

ameodirter Form. ,j
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i. zauze Laud da einem oxhn- -

rtigr ttcwittrrstnrmJl hcimgksucht.

. SSfiliington, 15. März. Von vi-i- m

furchtbaren Sturm, der theil-wris- e

von Siegen und Sdjitcc beglei.
let wurde, ist daS ganze Land heim- -

ßcsiicht worden. In Georgia. Ten
- vecs, Alabama, Louijiana, Missis-h- i

und Texas allein sind 90 Per
neit umgekommen; man fürchtet

. der, daZz die Todtenliske noch mehr
i 'if.twcllert wird. Die Zahl der
' )

'
"lel-t- wlättft'sich auf weit über

s Der angerichtete Sachschaden
,.!in vorläufig nicht berechnet wer

Ivit, wird sich aber tn he Mlllio

Lincoln, 15. März. Dis leidig
UnivcrsitLts frage kam wieder ein
mal im Hause aufs Tapet. Es wur
de für und gegen die Verlegung
derselben gesprochen, ohne daß mais
zu einem Resultat kam. Schlicf?K,
wurde daö Amcndcmcnt angenom
men, die ganze Angelegenheit eincia
Fünfcrkomite zu übergeben, wclchcZ
dem Haufe eine Empfehlung iix

dieser Hinsicht machen soll, über
welche dann abzustimmen ist. Ein
gleiches Komite wurde im Senat
ernannt. Dasselbe setzt sich au--

folgenden Mitgliedern zusammen:
Hauö McKissick. Baker. Norton.
Mocket und Bollen. Smat Kcmp,
Ollis, Reynolds, Cordeal und Via
cek.

'

Die Bartling Sonntag Baseball
Bill wurde, auch im Smat m den
vom Hause amendirtcr Form ange
nommen. Derselben gemäß kann
in allen Ortschaften des Staates
Sontags Baseball gespielt werden,
falls sich die Bevölkerung dafür ent
scheidet.

. ,
Die von Truesdaw. DaualaZ .

itcn belaufen. Neunundzwanzig
Persone wurden durch das Un.

- --
"

weiter kGeorgia getodtet und der
dort ( rsaAte Schaden beträgt
i'brr h Million Tollars. Eal- -

leim, OWioii Goirntn, (ÄcorgZa, hat
U unter r Gemalt deZ turmeL
am fchmersl, zu leiden; elf Per
stnen kamen
Zenncssee wurden 23 Personen

W - Zchlagen; Alabama hat eine Todten
I liste von 13 auszuweisen, mehrere
I Personen aber werden noch vermißt
I Auch in MissisjU'pi sind 13 Men,

t sck-e-il der Wuth dcz SturmeZ zum
I Opfer gefallen.
1 Chicago, Jll., 15. März. Ein
i Orkan hat Illinois heimgesucht, der

I einen Schaden von $1,000,000 an
V gerichtet bat. In Chicago nahm

County. eingereichte Bill, wonach aller die

der Termin der gegenwärtigen Be-- n Etälli
c.mtcn in Süd-Omah- a um ein Jahn Hoffnun

verlängert wird, wurde abgelehnt."" Seil
Der größte Theil des gestrigen Ta

" '

gcs wurde mit der Besprechung
der Blue Sky Gesetzvorlage zuge .

lracht. Das Justizkomite empfah r' 3

jene Bill zur Annghme,' welche diS
Versorgung der Wittwe des bei; 1

Verfolgung der - ausgebrochenen
Sträflinge erschossenen FarmerZ
Blunt vorsieht. . In derselben wer
den der Witttve sofort $1500 zur
Verfügung gestellt, $1.500 sollen zu '

' der von heftigem Regen begleitete

, .Wind eine Schnelligkeit von 50
Äeilen pro Stimde an. Zahlreich:
Zcn,tcr. und GlaSthuren wurden
xicort. Viele Telegraphen und
Telephondrähtö wurden hcrabgcri:.
kn: In Spring Bay wurde von
csuer Kirche der Thurm herunterge,

I lieht. Ter anner Charles iX
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zfiurze Berliner Börse.

kahrlzundcrt'Fkicr l Trotsch-Pärttr- e

la Lnstflottk.
! ilker', Ozeanflug. Oksterreich

lli seiu Interesse wahren.

Bc lin. 15. März. Ter unter
dem Icitel Der Störenfried" vcr-njfc-

ichte Leitartikel der Zlölni.
schcn

'

Zeitung", dessen Hauptslrlle
init 'ct Spitze gegen Frankricch
mitgc heilt wurde, hat eine erheb-

liche ' rslimmung an der Börse her
vorgo ufcn. die heute von der Eröff-

nung, bis zum Schlud überaus
schwas war. Die plötzlich wicdc
erweck en politischen Befürchtungen
hatten zahlreiche Angstverläufe zur
ffolge.

' uild die Preise wichen auf
der g rnzen Linie.

In '
Verbindung mit den 1313er

Geben! fesklichkciten verlas der Kai-

ser ik-- Lustgarten einen Tagesbe-feh- l
?ln mein Hcerl", der von

flammender Begeisterung getragen
war. Erinnert wird an Preußens
Schmach, dein auch nicht das
Schlimmste erspart wurde, dem

ffeinda gezwungene Hceresfolge zu
leisten, an den Tag der Erhebung
und Vergeltung, an die Opferfreu,
digkcit dcS gefammten Volkes. Die
markanteste Stelle lautete: Der
preuszische Geist hat sich ebenso be-

währt im Jahre 1870, erstreitend,
was den Vätem versagt war,
Deutschlands Einigkeit, das Reich

und den Kaiser. DaS ist ?ine Mah-

nung, heute in Ernst und Gottes-

furcht M Tichterwort zu beherzi-

gen: Wös du ererbt von deinen
Vätern hcist, erwirb es, um eS zu
besitzen!" Wenn die Namen von

Blüer. Jorck, Bülow. Gneisenau
und Scharnhorst ewig wirken, dann
werden auch sir freudig und zuver-sichtlic- h

in den Kampf ziehen, um
das Errungene zu wahren und

Deutschlands Ehre zu schirmen ge-

gen Jedermann, der es wagt, sie

anzutasten. Immerdar möge gel-

ten der Wahrspruch der Befreiungs-
kriege: Gott mit uns!" Tarnach
brachte . eneralfcldmarschall . Graf
v. 'Haescler 'drci' Hurrahs auf den

Kaiser au, in welche begeistert
wurde. ,

. :

' Herr Joseph Bruckcr. der be-

kannte deutsch-amerikanisc- Jour-
nalist, macht die Mittheilung, dah
er am 27. März mit dem Dam-

pfer Columbia" von der Austro
Amcricana" von Trieft nach

' Las
Palmas auf den Kanarischen

Inseln abfahren wird. Von dort
will Herr Bruckcr am 13. oder

il. April den längst gcplalücn
Ozeanflug mit dem Ballon ..Su-

chard 2" unternehmen.
Ter MarineAttache bei der döut-sche- n

Botschaft zu Washington,
Boy-E- d, wird Ende

dieses Monats zum FregatiewKa-pitä- n

befördert werden. Er gehört
der deutschen Marine seit dem 10.

April 1891 an.
Wien, 14. März. Allgemeine

Beachtung f.ndct ein den hohen

Ernst der Lage kennzeichnender Ar-

tikel der Rcichspost". welcher wahr-schcinli-

inspirirt. ist. Die war
kantest Stelle in den AuSführun.
gcn deS . dem Erzherzog.Thronfol-e- r

Franz Ferdinand nahestehenden
Blattes lautet dahin. ; Oesterreich-Ungar- n

müsse seine Interessen ohne
weitere Rücksichten selbst wahren,
wenn die Botschafter'Konferenz in
London nicht endlich 'die albane-fisch- e

Frage mit Entschiedenheit löse.

Einfache .Tracht im Weißen Hanse.

Wafhirgton, 11. März. Falls
die Washingtoner Gesellschaft der
alten Traditton treu bletdt, oau
die Gatinnen des Präsidenten und

mit Bezug auf
Toiletten . maßgebend , sind, werden
der gefchlitztö Rock und Draperie-Effekt- e,

wcl5e ; die - Körperformen
?ur Geltung bringen, jäh von der
Bildfläche verschwinden. Frau Wil-so- n

uirb ,Frcu MarshaS lieben die

neue Pariser Mode nicht, sondern
ziehen weite und glatte Rocke vor.

Sechzehn verschüttet.
Christ- - 15. März. Sechhn

Personciu sMrdcn am Tonnerstag
von c'nch I wine getödtet, welche

drei "vek sDlichcn Norwegen im
GudbraiZ aial gelegenen Far
nien deß Lite.

s

Hatte' s. v , Hals durchschnitten.
Ter i u '? John Sample hat-- ,

k sich d Abend in seiner Woh

nung li h ?ord 21. Straße in
sinnlos tt t ikenem Zustande mit
cincm JHn a sser einen Schnitt am
Halse s icht. Den Polizisten
und dc'er Z t ging der Mann zu
Leibe, s?e nan ihn festem mufz
tc, lim p. Wunde verbinden zu
lönncn.

Bankett de Teutsche Tamcn
Verein. '

Freitag Nachmittag veranstaltete
der Deutsche Tamen-Verei- n

, für sei-

ne Mitglieder im Teutschen Hause
ein Festessen, daö in jeder Hinsicht
einen ausgezeichneten Verlauf nahm.
Man hielt Ansprachen und ließ dem
Humor die Zügel, schießen. Im
Verlauf der schönen Stunden stellte
es sich heraus, daß Frau Friz
Starker vor zwei Tagen ihr Wie-

genfest begangen habe, unb nun
ging es ans Graruliren, und, da Z

Geburtstagskind sah sich veranlaßt,
niehrcre Flaschen Wein zu spcndi-re- n.

der auf daS Wohl desselben
szcleert wurde. Frau Ad. BrandeS
liatte zu dem Kaffee 12 Dutzend
Fettkuchen unentgeltlich geliefert,
während Frau Haarmann Oliven
und Gurken, in Hülle und Fülle
den tafelnden Damen zur Verfü-

gung gestellt hatte. Ein vortreffl-
iches Victrola, freundlichst geliefert
Ion der Neöraska Cycle Com-

pany, gab während der Tafel Herr
liche Gesänge der, hervorragendsten
Künstler und Künstlerinnen wieder,
so daß das Essen noch einmal so

gut schmeckte., Nach demselben
spielte Frau P. C. Schroeder zum
Tanz auf, und erst gegen 7 Uhr
Abends löste stch die Gesellschaft in
Wohlgefallen auf. DaS Arrange-mentskomit- e,

bestehend aus den Da-
men Frau Fred Hansen, Frau E.
Reumann und Frau Ad. Brandes,
kann auf seine Arbeit stolz .sein,
der Damen-Verei- n auf dieses Ko
mite aber auch. K.

Konzert der Lyra".
Für das an: nächsten Sonntag

um 1 Uhr Nachmittag beginnende
Konzert des Damen-Gesangsverei-

Lyra" ist nachstehendes Programm
aufgestellt worden:
1. : a) Prelude ,. r.-.......- . ........

b) Sarabande ....
c) Courante .,..,.. St. George

Mozart Orchester. ? .

'2. Treulich geführt" Lohengrin
, Lyra 'und Gefangfektion. -

3. ' Berceuse ' . : . . . : . Godard
; Henry Josolfon.'' ,. , ;

1. Dort ist so tiefer ' Schatten
2Tl)tIm f "' ,'

Lyra.
5. Finale aus Concerts .

" Mendelssohn
Fred Fredrickscn.

6. Don Juan Mozart
Mozart Orchester.

7. Wandcrgrüße .... .,. ., Abt

Lyra.
8. Mcnuetto 1. und 11., Alle-mand- e

(Gigue) . .'.St. George
' Mozart Orchester.

9. Johannisnacht", kleine ro- -

mantifche Oper, bearbeitet von

h. Herrn Hn. Bock

Nach demselben findet ein Tanz-
kränzchen statt. Da die Lyra" für
dieses Konzert umfassende Vorkeh-

rungen getroffen hat, und man ver-

sichert sein kann, daß man morgen
einige genußreiche Stunden im
Deutschen Hause verleben wird, soll-
te Niemand versäumen, diesem
Konzert beizuwohnen.

Süd-Omah- a.

Die Freibricfzusatzbill ist ; in , der
Legislatur unterlegen. ' Der Haupt-grün- d,

weshalb die .: Bill vom , zu-

ständigen Komite der Legislatur ig

empfohlen wurde,
' soll in

dem Zufatz. die Zeiwerlangerung
des Freibriefes betreffend, zu , su
chen sein. Andrerseits beißt es.
daß die übrigen Zusätze minus des
Zcttzuiatzes vasnrt werden mögen.

Die Industrieausstellung erfreut
sich eines anhaltend guten Besuchs.
Es ist ein Bveis, daß man auch
in Süd-Oma- dem lokalen Han-
del und Industrie mehr Interesse
crngegenzuvrmgen , beginnt,

Während der gestrigen Sitzung
ker iLchmvehoroe kam zur Sprache.
cb ein Kind stehend oder über eillcn
Stuhl gelegt gezüchtigt werden soll-t- e.

'Die Behörde ist der Ansicht.
daß dies dem Urtheil deS Lehrer
überlasten blewen muye.

Nächstjährige Anöstrlluna m Lincoln
Die Direktoren des ' Ncbnaska

Kleinhändlervcrbandes erachten die
Made m Nebraska" Ausstellung

als einen großen Erfolg. Es wird
beabsichtigt, die nächstjährige Aus
stellung m Lincoln abzuhalten.

Wetterbericht. ?

Für Omaha. CouMl BluffS und
Umgegend: Schon ' Abends ' und
Sonntag: etwas wärmer am Sonn
tag.'' ' v '

Für Ncbraöka:- -
Schön, und ' et-

was wärmer. - -
. . -- .

0 5ns Personen kommen Hei dcm

selbe um's Lebe.

Ein weiteres Eisenbahnunglück
ereignete sich am Freitag auf der
Station Hcrndon. zwölf Meilen
westlich von Cideny, Neb. Hier
fuhr der die östliche Richtung ein
haltende Frachtzug No. 501 in da?

'hintere Ende des gleichfalls östlich
, fahrenden ,rachtzuaes No., 501
j hinein. Kondukteur Phillips und

der Bremser C. M. Cradit. beide
von Chcncnne, Wyo., gebürtig, voin
Zuge No. 501, sowie drei Vieh,
Händler kamen umS Leben.

Als weiteres Opfer der Gothcn
lurg Unfalles wird noch der Stre
ckenaufsehcr Torcher vermuthet. ES
lvitjt, der Sturm habe ihn von der
Brücke in den Platk Flug ge
weht.

Obwohl ein furchtbarer Schnee
stürm zur Zeit der Unfälle herrsch
te, so sehen die leitenden Beamten
der Bahn dies nicht als einen ent
fchuldbaren Umstand für die Loko

motivführer an. Tie Blocksignale.
wenn beachtet, hätten diese Unfälle
unbedingt verhindert. Hätten sie
nicht funltionirt. sagen die Beamten.
so hatten sie auf Gefahr aewie
fcn und so allen Verkehr zum Still
sralid gebracht. Ferner ist die Vor-

schrift, dasz die Lokoniotivführer bei

einem Sturme mit grontcr Vor
ficht fahren. Sie müssen- - jedes
Blocksignal sehen und seine Stellung
feststellen, selbst wenn sie den Zug
vollkommen anhalten.

Tie staatliche Bahnkommission hält
Samstag Vormittag eine Untersu
ckung des Thatbestandes ab. Die
Bahnvcrwaltung hat der Kommis
sion gegenüber die Pflichtverletzung
der Angestellten frei und oncn zu
gegeben.

Heute Nachmittag hier eingctros
fenen Nachrichten zufolge sind bei
cem Bahnungluck zu Herdon, Neb.,
fünf Personen umgekommen und
zwei vorletzt.

. Puritaner m Nnder.
Washington. 15. März. Auch

was die Holllghaltung des Sonn
tagS anbelangt, wird die Bundcs
Hauptstadt linier dem Wilson R?
oime ebenfalls weit puritanischer
werdm, als bisher. Ter Präsident
und die Kabinetsinitglicdcr haben
zu verstehen gegeben, das; Gesell
schaftett und Festlichkeiten irgend
nelcher Art am Sonntag ihnen nicht
citnehm sind. Auch alle Amtsge
schäfte werden ruhen. Schon Frau
Tast hatte versucht, groszcre Gesell,
schaftcn am Sonntag zu verhindern,
brachte .indessen dieses nicht fertig.
Von den Tamen des Kabincts wur
den noch vielfach Festlichkeiten gege
seit. Prophezeit wird, dasz die Wil
stln's hingegen : ihren Willen durch
setzen werden. ' Präsident Wilson
hat ferner Änwciiung gezeben, daiz,
wenn nickt Depeschen von der aller- -

gröktm Wichtigkeit 'einliefen, er am

Sonntag mit Amtsgcschaftcn abio-l- ut

verschont zil werden wünsche.
Die gleiche Ordre ertheilte 'Sekretär
Bryan iin Staatsdepartement.

Berühmter Indianerhäuptling todt.

Washington.
(

15. März. Hol-lo- w

Horn Bear", ObcrHä,iplling
der SiouxJndlailec auf der Rose
bud, S. D., Reservation, möglic-

herweise der berühmteste aller In
dianerhäichtlinge, ist heute hier ler
Lungcnetttzündnng erlegen. Vii
undscchzig Jahre lang hat er dem
Tode auf dem Kriegspfade ins
Auge geschaut, lind nun niufzte er
dem rauheil Märzwetter in der

Bundeshauptstadt um Opfer fal
Im. Er kam hierher, um der

dcS Präsidenten bcizu- -

.wohnen: am letzten, Mittwoch wur
de er krank lind man schasste -- irrn
in ein Hospital. Er starb als
gläubiger Katholik: Rcv William
H. . Ketchum verabreichte ihm die
hl. Sterbesakramente.

I. P. Morgan in Rom.
Rom, 15. März. I. Pierpont

Morgan ist Donnerstag in Rom
eingetroffen und gedenkt drei Wo-

chen dort zu bleiben.

Willow Springs Bockbier.

Tie Willow Springs Brewing
Co. zeigt jetzt ihr Bockbier an. das
gegenwärtig in 6c Wirthschaften
an Zapf ist und auch in Flaschen
zu haben ist. Die Güte des Bieres
wird von Kennern anerkannt. Das
Getränk ist äußerst schmackhaft und
nahrhaft. Den Vertrieb dcS Flas-

chenbiers hat Henry Pollack. 15.

Straße und Capital Ave., Telephone
Douglas 7162. , Prompte Abliefe-run- g

erfolgt nach allen Stadtthei-len- .

Man vergesse die Telephon-Stumme- r

nicht: Douglas 7162,

Belgrad, 15. März. Ein hier
erscheinendes Regierungsblatt druckt
die Bedingungen ob. unter welchen
die Balkanmächte bereit find, die
von den Grokmächten angebotene
Vermittelung niit der Türkei anzu-
nehmen. Tie Feindfeligkeiaen sol-

len bis zur Unterzeichnung des
Friedens fortgesetzt werden; die

Grenze soll sich von Midia bis Ro-dost- o

erstrecken: die Halbinsel Galli-pol- i

soll den Türken verbleiben, m

soll alles westlich davon ge-

legene Territorium mit Ausnahme
Albanien's an die. Verbündeten ab-

getreten werden; Adrianopel und
Skutari müsse vor Beginn der Ver-

handlungen kapituliren; die ägäi-sche- n

Inseln müssen an Griechen-
land abgetreten werden, und die

Türkei musz eine Kriegsentschädi-
gung zahlen, deren Höhe erst später
festgesetzt wird.

Findet Echo im ganzen Land.

Chicago, 15. März. Tie von ei-n-

'Senatskoinmission geführte Un
tersuchung der Löhne, die in Chi-

cago den Arbeiterinnen bezahlt wer-

den, hat vincn Nachhall im ganzen
Lande gefunden. Tie Legislaturen
zahlreicher anderer Staaten leiten
ähnliche Untersuchungen ein.

O'Hara 'erklärt, daß
noch lange nicht alle Ergebnisse der
Untersuchung veröffentlicht wurden.
Es giebt in Chicago imd anderen
Städten von Jllionis . Geschäfte, in
denen die Mädchen $1.50 pro Wo- -

chc erhalten, noch oazu bei einem
zehnstündigen Arbeitstage.

Frl. Virgina Brooks, deren Re
t'ermbestrebungen zu der Erwählung
der Reforinkandldaten m den stad,
iischen Wahlen geführt haben, ist der
Ansicht, dar. die Prostitution auf

lgenden Ursachen beniht: Die or.

fentlichen Tanzloiäle. '.Die Einsam- -

le,t der aus kleinen Orten stammen
den Mädchen - in den großen Städ
ten. Die Ueberfüllung der Kost
Häuser, die kein Empfangszimmer
baben. Die Entlastung angestellter
!Nädchen ohne vorheriger Kllndi- -

l,,img. Das Scherbengericht über
gefallene Mädchen. Niedrige Loh-

ne. Bethörende Lieder. Eine so

cirt wie aussichtslose Zukunft. Frl.
Brooks sagt, daß die armen Mäd-

chen, die vom Lande in die Groß-

stadt kommen, fühlen sich verlassen
und fallen dann leicht rinem Ver-

führer zum Opfer.

Omaha's Hatty Grcen".
' Mit der bekannten erfolgreichen
und gewiegten Millionärin Hatty
Ereen läßt sich in Omaha Frau
Euthbert Vincent ganz wohl ver-

glichen, 'denn an geschäftlichem
Scharfsinn hält sie mit Hatty einen
Vergleich aus. Sie hat diesen wie-

der durch den Ankauf des großen
Apartementhauses Ecke 40. und
Harney Straße bewiesen.

Das Grundstück mißt 133 bei 137
Fuß, und die Kaufsumme betrug
$15,000.- Die Dame hat vordemf
die Keystone Flats erworben, auctzl

eine sehr vorthcilhafte Transaktion.
Sie kann den Suffragetten ohne
Frage als Beispiel gelten, daß auch
die Frauen zuweilen gute Urtheils-lraf- t

besitzen.

Razzia auf Zigarrenladen.
Tie Polizei unternahm gestern

Abend eine Razzia auf den Robert-
son Zigarrenladen, wo mehrere

Sports beim Jcncheil" überrascht
wurden. ' Sie wurden unt"r der
Beschuldigung des Hazardspiels ver-

haftet, gegeil Stellung von Bürg-schastc- n

, aber bis zur Zeit ihreö
Prozesses auf freien Fuß gefetzt. .

Hastings. Ein Handlungsreisen
der von Council Blufss, W. D. Ho-war- d,

hat Mittwoch Nacht in seinem
Zimmer im Klein Hotel seinem
Leben ein - Ende gemacht. Die
Hand hielt den Revolver .noch

krampfhaft' umfaßt. Ein - hinterlas-stnc- r

Brief au Verwandte deutet
seine elende Lage an mit Anweisung
über Disposition von Vcrsichcruig
und anderes Eigenthum.

Spnngfield. Während des hef-

tigen Gewitters Donnerstag Nacht
brach in Harry Prall's Barbierstube

euer aus, das einen Schaden von
$500 anrichtete, der jedoch durch

Fortschrittspartei von Pennsylvania
hält hier gegenwartig ,hre Sitzung
ab; 1000 Dclegaten wohnen der
selben bei. Der offizielle Name der
Partei in Pennsylvania lautet
. Washington Partei". $15,000 wur-

den für die staatliche Parteikasse ge-

sammelt. Col. Nooscvelt hielt im

Metropolitan Opernhause eine Rede,
in welcher er unter anderem sagte:
..Die Fortschrittspartei wurde in
erster Linie begründet, um soziale
:,nd wirtlischaftliche Dienste zu er-

weisen. ' Faule Politik bedeutet fau-

les Geschäft und faule Zustände im

Allgemeinen. Da? erste Erforder-
nis, einer jeden Bewegung, die den
Zweck hat, bessere Männer in diesem
Lande an das Ruder zu bringen,
ist Ehrenhaftigkeit. Redner befür-
wortete dann, ernsthafte soziale Un-

tersuchungen, z Tarin könne die Par-te- i,

.wenn, sie auch 'nicht die Regie-rungsgew-

in Händen habe, Gro-

ßes leisten. Die öffentliche Mei.
nung werden dann daS Ergebnis
der Untersuchungen aufnehmen und
auf die Schaffung der nöthigen
Gesetzgebung dringen. Roosevelt
wies darauf hin, daß die Partei die

einzige sei, in der Männer und
Frauen die gleiche Berechtigung hät-
ten. Frauen-.un- d Kinderarbeit soll-

ten ganz besonders studirt und ein
gesetzlichel? Mindestlohn eingeführt
werden. ; i- - .

Ei . Bahnopfer im St. Joseph's
Hospital.

Einer der Verletzten bei dem
Bahnunfall bei Gothenburg, Hm:
I. H. Kinkaid von Norfolk, Neb.,
hat im St. Joseph's Hospital in
Omaha Aufnahme gefunden. Er
,st schwer verletzt. Herr Kmkaid
gab ein packendes Bild von dem

grauenhaften Ereignis,, wie. er da
im blendendett Schneesturm stand
liild das Stöhnen der Schwerver
letzten ihm bis nns Mark drang. Die
kriayrung wird in leinem ' M
dächtnisse unvcrlöschlich fein,' sagte
er, was man ihm gern glauben
darf.

Unwetter hat nachgelassen.
Tas im ganzen Westen seit zwei

Tagen herrschende Unwetter hat
beute etwas nachgelassen; im westli-
chen Theile des Staates aber herrscht
'UZglSZPZUkpA sZglZlZlZ W0U ZZMMt

Aus dem Westen' sind heute noch
keine Züge hier eingetroffen. Sel-
bige werden auch nicht vor Mitter-
nacht wartet.

Olnch lehnt ab.

Washington, 15. März. Richard
Olney von Boston, welchem vom
Präsidenten der Botschaftcrpostcn in
Lodon angeboten wurde, hat die
Ehre abgelehnt.

Palmsonntag. .
'

Morgen ist Palmsonntag, ein
Tag, der jedem Christen heilig ist.
denn es ist der Gedenktag, an wel-

chem der Gottessohn seinen Tri-

umpheinzug in Jerusalem hielt.
Sein Reich war nicht, wie seine

Zeitgenossen vermeinten, von kur

Ar irdischer Tauer. Es ist von
ewiger Taucr, denn es ist nicht auf
irdischer Grundlage, fondern auf den
cwig gültigen göttlichen Gesetzen

begründet. .
j t

So ist es denn auch eine schöne

Einrichtung, .daß am Palmsonntag
in der cv. luth. Kirche die Konfir.
mation der jungen Christen stattfin-
det. Entsprechende Gottesdienste
werden den feierlichen Handlungen
vorausgehen. ' '

In den katholischen Kirchen wer-de- n

Palmen geweiht und den Gläu-
bigen übergeben.

Nachfolgend lassen wir . die ev.
luth. ' Gemeinden folgen, in denen
Konfirmationen stattfinden: .' '

Erste deutsche cvaug. luth.' Kirche.
1003 slldl. 20. Straße.

Pa'r: E. I. Frecsc.
Konfirmation um 10 Uhr Mor-0eii- 3

; 10 Kinder werden konfir-mi- rt

'

Deutsche rv..!th. St. Pauls Kirche.
. Ecke 28. und Parker Straße.
Pastor:. C., T. Otto.'

''

Konfirmation um 10Uhr. . Fa-

stengottesdienst in englischer Sprac-
he Abends 7:45 Uhr, Charfreitag-gottcsdien- st

10:30 Vorm. und 8
Uhr Abends. ,

Ct. Johannes evangel. Kirche
Pastor Schäfer.

3115 südl. 21. Straize.
Konfirmation um 10 Uhr. " 15

Kinder werden konfirmirt, .

$
V-

V I

Pin wurde b:l Jaäsonville von einem
2'auiu crfchlazen, der auf sein Saus
'!.. In WhiteKall, wurde ein Fufz

.znger vom Bürgerstcig herunter

)200 Amerikaner nach Tentschland,

,??lllka dk 51. . Kongreß des Ver

e,S deutscher Jngenlere
V mitmachen.

D?pii ?kitf.' 16. Matt. Ein

nin Band, das die Beziehungen
mischen den Bcr. taatcn uns

inniger gestaltet, wird
. int üattfc des Sommers geschlun.
aen werden, ivcnn 200 Mitglieder

' der American Society of Mechamcal

Engineers mit ihren Tamen am
10. uni an Bord des TampserS

,,ictoria Luise" nach Deutschland

gelien, lim den 54. JahrcSkongrek
-- i Vereins deutscher Ingenieure
. . . Leipzig mitzumachen.

der Ankunft in Hamburg
,1 en die dortigen Werften besich.

werden. Tann geht die Reise

t er nach Leipzig, wo öen Anierl-'n- i

ein sestlicker Empfang bc

?, 't 'werden wird. Die groszen

,ustrie'Centren wie
'

Dresden,
i H flSfn ffWhnrf Itrnnffiirt

:f.ll, tllL'dt, I' ''

f ':M., Heidelberg und München

, pcn , aufgciucht werden.
i 'i ' .

Neuer Auflösungspla.
I,in Nar?. Itt. Märl. Ein mo

friü 'irtcr' Plail für die Auflösung
drc, 1 mtt.m, ' der Union und der

So .:hcrn Pacific Bahn bestehenden
i'JtcncrS wird heute den Bundes-grtzhtc- n

in St. Louis unterbreitet
weihm, Julius ArtschnM, Bor.
Vih.4 hsv Koutliern Vacific. und die

Direktoren derselben haben im Laufe

l&Tvm8 m Knaben des Erschösse,

n'ätcr verwendet werden und
$2Cf;t500 solleiTir den Ankauf jU
ner Farm für Ne-- Wittwe verwen-
det werden; diese Farm aber soll
bei der Großjährigkeit des Sohnes
wieder" an' den Staat 'zurückfallen.

. f Seblstiana kaltblüaig.
Sortnia Sebistiana) die Italic

ilerin, die ihren Verführer erschoß,
verhält sich : im Polizeigcwahrsam
wunderbar ruhig. Von Gemüthser
regung ist an öem Mädchen nichts
zu merken." Sie hat die That nach
langer rattvtutiger llcocrleguttg ac
than und lt ofsenbar überzeugt, dllst V
sie richtig handelte.

; ' V
16 neue Häuser für Omaha. J)
Die Koiltraktorfirma Wilson J

Warreil hat Bauerlaubnisschcine v
16 Hauser herausgenommen.
von diesen' find bereits verkauf
Sieben sollen ' an . der 22. nahö ,
Vinton. eins an der 21. und Vm Iri

ton,.' vier an Wirt, zivifchen 42.
und. 13., drei an Evans, zwischei

21. und 25. und eins an Pratt und
25. Straße , gebaut werdeil. Tis
Firma will noch Scheine für 8 biZ
10 mehr Häuser herausnehmen.

Marktbericht. - - 1

a, 15. März.
Rindvieh Zufuhr seine; Markj

für Woche 10 bis 15c niedrigem
Gute bis beste. $8.258.75.
Mittelmäßige bis gute $8.0-0-

Gewöhnlich? bis ; mittelmäs-ig-Z

$7.408.00.
Kühe und HciscrZ. Für

15 25c niedriger.
' Gute bis beste Heist'r5,

8.00...
' Gute bis 1U Kühe
7.40.

Mittelmäßig Ui
$5.756.75. LlankstGewöhnliche !v r '...dgültize'$1.005.75. Ausbau der

,
Stockers und qefallen, und

che: Gute sc.
ProjieS, für.

Gute bis ' .; Miche Baurat
Mitteliiir:::jc! Beide Turme

7.50. öolzhelme am
Gewöhnliche i:. ikvWe Form,

$6.256.80.

li'i

I
i

v

Entschkidu'
Breslo

zwar zu?. .

qs
Ebers' v

erf ,
Anschl.'

taltj
Jahrzeü'aZ

Stock Heiferö $5.C1 ''''
Kälber $.25 !.25. t'
Bullen $5.75 .75.

rts hatteiß

der? Woche dieserhalo lange zronse

lenken abgehalten. Auch die Direk-

toren der Union Pacific hielten eine

Berathung über diese Angelegenheit
b. Wie Herr Kurtschnitt sagt,

r'ird der neue Auflösungsplan die

7 Kimmung der Eisenbahnkoirimls.
s.cn von California, der Gerichte

,T.d deö Buudes-Generalanwalt-

liudett. Ueber die Einzelhcikn dcs-stlbe- n

aber sprach er. sich nicht aus.

(Ernennungen des !l)räsidentkn.'

ashingtonF 15. März. Präsi-f:r- .i

Wilson hat dem Senat fol-- -

de Ernennungen zur Bestätigung
.rsandt: John Skelton Williams.
' .nond, Va HilfsschaöamtZsekre'

Franklin D. Roosevelt. New
Hilfsmarinesckretär. Beverly

. Galloway. Hilfs-Landwirth-

. ;"'f;!rctär. Edwin ff. Sweet.
'

Napids, Mich.. HilfLhandels-- '
.'rc:är. James A. Edgerton. New

Jersey, Einkäufer für die Bundes- -

's :

S,.,

Schtde-- s

493 teil
Schweine Zufuhr 9000; Markt trnd .glitl

fest heute. Für Woche ' 5c hölicr. t mitm
Durchschilittspreis $8.55 biS $S.00z ni
höchster Preis $8.55.' iklgkkrcj

- Schafe Zufuhr keine; . Markt .l blinke,',
Uir Wöffic firt.-- . " ' 1

k V"' !y

"i , .!
Widder., gute bis.l. !e $J.5 SJyttfmc,

n Sl V"
rd ,

$6.90.
Jährlinge $7.507.95. ,

Lämmer $8.508,90.
Mutterschafe $6.25 6.LO.

Versicherung gedeckt ist. Der Scha-de- n

am Gebäude beträgt $200.

Abonnirt auf die Tägliche Omci-h- a

Tribüne". 10c die Woche. .

' "
V.

(1 ik. I.'t .L y'T" '.- . 2fitmuäe' ' .
.i.


